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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TSV Erbach II : TTC Ehingen 
Samstag, 11.03.2023, 18:00 Uhr

9:5 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse Gr. 2 für den 
TTC Ehingen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TTC Ehingen im
Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 2 beim TSV Erbach II fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel
mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TSV Erbach II, als auch für den
TTC Ehingen am Samstagabend Ersatzspielern an.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Raaf / Mast konnten einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Huss / Rommel beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Mößlang / Neumann danach die Begegnung mit 1:3 gegen
Heinzelmann / Abele abgaben und eine Niederlage kassierten. Mit 6:11, 9:11, 11:9, 5:11 verloren
daraufhin Bernroithner / Denzel ihre Partie gegen Fischer / Vetter. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Sieg fuhr dann indessen Holger
Raaf beim 11:6, 11:8, 5:11, 11:6 gegen Martin Heinzelmann ein. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Einzel zwischen Max Mößlang und
Patrick Huss, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden
konnte, endete hingegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Anschließend ging es beim Spielstand
von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Der Start in die Partie hätte
für Wolfgang Bernroithner besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes
das Spiel gegen Wolfgang Vetter noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Alexander
Neumann die Begegnung mit 1:3 gegen Jens Fischer abgab und eine Niederlage kassierte. Bei
einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim 3:0-Sieg gelang es
Jürgen Mast den Gastspieler Hans-Peter Rommel in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Konstantin
Denzel seinem Gegner Jürgen Abele letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Lange umkämpft war
anschließend die Partie zwischen Holger Raaf und Patrick Huss, ehe sich der Gastspieler mit 7:11, 4:
11, 11:9, 13:11, 2:11 durchsetzte und Raaf ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht
vergönnt war. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Raaf bei 8, während er nun
15 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Es dauerte eine Weile, bis Max
Mößlang sein 3:2 gegen Martin Heinzelmann unter Dach und Fach hatte. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Eine kleine Chance
gab es durchaus, als Wolfgang Bernroithner die Begegnung mit 1:3 gegen Jens Fischer abgab und
eine Niederlage kassierte. Mittlerweile stand es damit 5:7. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Wolfgang Vetter konnte Alexander Neumann anschließend den Zähler für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Es war ein langes Spiel, bis Jürgen Mast seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Jürgen Abele quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde,
dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 18.03.2023 gegen
den TSV Laichingen, während der TTC Ehingen am 18.03.2023 gegen den SC Berg antritt.

 Statistik:
 TSV Erbach II

Doppel: Raaf / Mast 1:0, Mößlang / Neumann 0:1, Bernroithner / Denzel 0:1 
Einzel: H. Raaf 1:1, M. Mößlang 1:1, W. Bernroithner 1:1, A. Neumann 0:2, J. Mast 1:1, K. Denzel 0:
1 

 TTC Ehingen
Doppel: Heinzelmann / Abele 1:0, Huss / Rommel 0:1, Fischer / Vetter 1:0 
Einzel: P. Huss 2:0, M. Heinzelmann 0:2, J. Fischer 2:0, W. Vetter 1:1, J. Abele 2:0, H. Rommel 0:1


